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S I T Z U N G S N I E D E R S C H R I F T  
 

Gremium 
 

Rat der Stadt Schwelm 
Sitzungsort 

Sitzungssaal, 2. OG, VG I, Hauptstraße 14, 58332 Schwelm  
Datum 

28.04.2016 
Beginn 

17:04 Uhr 
Ende 

19:48 Uhr 

 
Zur heutigen Sitzung sind folgende Damen und Herren ordnungsgemäß eingeladen 
worden und sind anwesend: 
 
Mitglieder 
 
Bosselmann, Ralf    
Christoforidou, Elissavet    
Hortolani, Frauke Dr.    
Kick, Hans-Werner    
Kirschner, Thorsten ab 17:43 Uhr - TOP A 10 
Mayer, Sascha Dr.    
Philipp, Gerd E.    
Philipp, Sylvia Dr.    
Schier, Klaus Peter    
Tempel, Gabriele    
Wapenhans, Detlef    
Flüshöh, Oliver    
Happe, Andreas    
Heinemann, Manfred    
Kampschulte, Matthias    
Lenz, Heinz-Jürgen    
Lusebrink, Hans-Otto    
Müller, Michael    
Rüttershoff, Heinz-Joachim    
Sartor, Christiane    
Thier, Heinz Georg    
Zeilert, Hans-Jürgen    
Beckmann, Philipp J.    
Schwunk, Michael    
Stark, Wolfgang    
Gießwein, Brigitta    
Gießwein, Marcel    
Weidenfeld, Uwe    
Garn, Elke    
Kranz, Jürgen    
Feldmann, Jürgen    
Lubitz, Eleonore    
Burbulla, Johanna    
Huppelsberg, Wulf    
 
Vorsitzende 
 
Grollmann, Gabriele    
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Sitzungsteilnehmer/innen von der TBS AÖR 
 
Flocke, Markus    
 
Sitzungsteilnehmer/innen von der Verwaltung 
 
Eibert, Peter    
Guthier, Wilfried    
Jansen, Matthias    
Menke, Olaf    
Mollenkott, Marion    
Müller, Ursula    
Rath, Christiane    
Riemann, Anja    
Rudolph, Heike    
Rüth, Christian    
Schweinsberg, Ralf    
Striebeck, Thomas    
Tilly, Horst    
Tolksdorf, Andreas    
 
Schriftführer/in 
 
Söhner, Edeltraud    
 
 
Abwesend: 
 
Mitglieder 
 
Kaufmann, Michaela Dr.    
Bockelmann, Christian Dr.    
Pfeffer, Jörg    
Stutzenberger, Olaf    
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Die Bürgermeisterin Frau Gabriele Grollmann trägt nach Begrüßung aller 
Anwesenden einleitende Worte zu der heutigen besonderen Ratssitzung vor. Nach 
mehrjähriger Unterbrechung finde nunmehr wieder die erste Ratssitzung in dem nun 
barrierefrei zur Verfügung stehenden Ratssaal statt. Hierfür dankt sie allen 
Beteiligten, die zu dieser Möglichkeit beigetragen haben und freut sich auf die sich 
nun anschließend Ratssitzung und der dann folgenden Einweihungsfeier. 
 
Zuvor begrüßt sie noch besondere Gäste. Zum einen sind dies die Kinder aus der 
Christlichen Gemeinde Sedanstraße und den neuen Landrat des Ennepe-Ruhr-
Kreises, Herrn Olaf Schade. 
 
Vor Einstieg in die Tagesordnung gratuliert sie allen Ratsmitgliedern, die seit der 
letzten Ratssitzung Geburtstag hatten.   
 
 
 

A Öffentliche Tagesordnung 
 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Begrüßung durch die/den 

Vorsitzende/n 
   

 
2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit 
   

 
3 Begrüßung der K-3-Kinder der Christlichen Gemeinde 

Sedanstraße Schwelm - Projekt "Lego-Stadt 2016" 
   

 
4 Begrüßung und Vorstellung des Landrates und 

Polizeipräsidenten Herrn Olaf Schade 
   

 
5 Genehmigung der Niederschrift der letzten Ratssitzung 

vom 10.03.2016 
   

 
6 Fragen der Einwohner/innen an Rat und Verwaltung    
 
7 Mitteilungen der Bürgermeisterin    
 
8 Bestellung von neuen beratenden Ausschussmitgliedern 073/2016 
 
9 Änderung der Verwaltungsstruktur 071/2016 
 
10 Bebauungsplan Nr. 99 "Sportpark Linderhausen" 

- Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses - 
061/2016 

 
11 Elektronische Fassung Haushalt 2016 - ergänzende 

Unterlagen - 
070/2016 

 
12 Bewilligung von außerplanmäßigen Aufwendungen / 

Auszahlungen für 2016 im Produkt 01.01.12. - Zentrales 
Grundstücksmanagement 

077/2016 
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13 Anpassung der Fraktionszuwendungen an die aktuelle 
Erlasslage 

091/2016 

 
14 Bekanntgabe von Haushaltsüberschreitungen 064/2016 
 
15 Feststellung des Jahresabschlusses 2014 der Stadt 

Schwelm 
079/2016 

 
16 Entwurf des Jahresabschlusses 2015 081/2016 
 
17 a) 2. Nachtrag zur Gebührensatzung für die städtischen 

Friedhöfe in Schwelm vom 18.03.2013     (nur 
Verwaltungsrat) 
b) Beschluss über die Ausübung des Weisungsrechtes 
gemäß § 8 Abs. 3 der TBS-Unternehmenssatzung (nur 
Finanzausschuss und Rat) 

037/2016 

 
18 Antrag der Fraktionen SPD und "Die Linke" zur 

Flächenentwicklung auf dem "Zassenhausgelände" 
056/2016 

 
19 Fragen / Mitteilungen des Rates an die Verwaltung    
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 A Öffentliche Tagesordnung 
 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Begrüßung durch die/den 

Vorsitzende/n 
   

 
Zunächst eröffnet Frau Grollmann als Vorsitzende des Rates die heutige 
Ratssitzung.  
 
 
 
2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit 
   

 
Im Anschluss stellt sie fest, dass form- und fristgerecht zur Sitzung geladen worden 
sei und Beschlussfähigkeit vorliege. 
 
Zur Tagesordnung trägt sie nachstehende Hinweise bzw. Änderungs-/ 
Ergänzungsvorschläge vor: 
 

 Die in der Einladung angekündigte Vorlage 081/2016 – „Entwurf des 
Jahresabschlusses 2015“ zu TOP A 15 liegt aus.  
 

 Zu dem auf der Tagesordnung aufgeführten TOP B 4 – 
„Grundstücksangelegenheiten“ ist Vorlage 066/2016/1 hinzugekommen.  
Auch diese Vorlage ist ausgelegt. 
 

 Erweiterung der Tagesordnung um den TOP A 13 neu – „Anpassung der 
Fraktionszuwendungen an die aktuelle Erlasslage“ – mit Vorlage 091/2016 
(liegt aus) 
 

 Tausch der beiden öffentlichen TOP 3 (Begrüßung der K-3-Kinder der 
Christlichen Gemeinde Sedanstraße) und 4  (Begrüßung und Vorstellung des 
Landrates Herrn Olaf Schade) 

 
 
Abstimmung über die Änderung-/Ergänzung der Tagesordnung: 
 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig: x 

  
 
 
3 Begrüßung der K-3-Kinder der Christlichen 

Gemeinde Sedanstraße Schwelm - Projekt "Lego-
Stadt 2016" 

   

 
Frau Grollmann berichtet einleitend von dem „Lego-Projekt“, dass die Christliche 
Gemeinde Sedanstraße mit den K-3-Kindern durchgeführt hat. 
Herr Röllinghoff – Leiter der K-3 Gemeinde (Kinder + Leben.Lieben.Dienen) – 
beschreibt im Anschluss ausführlicher, was die Kinder in den zweieinhalb Tagen der 
Projektdauer alles erlebt und mit den rund 40.000 Legosteinen kreiert haben.  
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Der Vortrag wird unterstrichen von einer kleinen Filmaufnahme über die „fleißigen 
Architekten“. Zum Abschluss verteilt die Bürgermeisterin kleine Präsente an die 
Kinder. 
 
 
 
4 Begrüßung und Vorstellung des Landrates und 

Polizeipräsidenten Herrn Olaf Schade 
   

 
Frau Grollmann begrüßt den neuen Landrat Herrn Olaf Schade und freut sich, dass 
er es einrichten konnte, zur heutigen Ratssitzung zu kommen. Seine irrtümliche 
Bezeichnung als Polizeipräsidenten in der Tagesordnung bittet sie zu entschuldigen. 
 
Anschießend stellt sich Herr Schade vor und übermittelt die besten Grüße der 
Kreisverwaltung und des Kreistages als guter Nachbar zur Stadtverwaltung zu der 
heutigen Eröffnung des Ratssaales. Er erläutert im Nachfolgenden, worin die 
Verbundenheit zwischen Kreis und Kreisstadt liege und begrüßt die Entscheidung, 
den Ratssaal als Mittelpunkt der Kommunalpolitik und damit auch Zeichen für die 
Stadt wieder nutzbar gemacht zu haben. 
Dem Rat wünsche er für die weiteren Jahre gute Beratungen und Entscheidungen 
und wie es im Ruhrgebiet üblich sei, ein herzliches „Glückauf“. 
 
Zu guter Letzt überreicht er Frau Bürgermeisterin Grollmann als Präsent eine Karte 
des Katasteramtes mit einer Abbildung von Schwelm.  
 
 
 
5 Genehmigung der Niederschrift der letzten 

Ratssitzung vom 10.03.2016 
   

 
Die Niederschrift wird genehmigt. 

 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig: x 

 
 
 
6 Fragen der Einwohner/innen an Rat und Verwaltung    
 

keine 
 
 
 
7 Mitteilungen der Bürgermeisterin    
 
Frau Grollmann berichtet von der Aushändigung der Genehmigungsverfügung zum 
Haushalt 2016 im Dortmunder Dienstgebäude der Bezirksregierung Arnsberg durch 
Frau Ebert, dankt allen, die intensiv am Haushalt mitgearbeitet haben und mahnt  
gleichzeitig, dass die Probleme damit nicht gelöst seien, sondern die strengsten 
Sparbemühungen weiterverfolgt werden müssen. Die Verfügung verleihe aber Kraft, 
den Konsolidierungsweg fortzuführen. 
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Herr Schweinsberg informiert, dass die Genehmigungsverfügung inhaltlich im 
Finanzausschuss am 19.05.2016 behandelt werde. 
 
Herr Tolksdorf informiert über die Genehmigung einer Auffangklasse für das 
Märkische Gymnasium Schwelm durch die Bezirksregierung Arnsberg, mit der nach 
Pfingsten begonnen werden könne.  
 
Frau Grollmann berichtet von einem Telefonat mit dem Investor des Schwelm-
Centers, Herrn Kessler. Dieser habe das Schwelm-Center 2015 erworben und ab 
Frühjahr 2017 solle es umgebaut werden. Am Dienstag, den 03.05.2016 finde ein 
erstes persönliches Gespräch mit Herrn Kessler bei der Bürgermeisterin statt. Dieser 
sei auch an Gesprächen mit den Investoren der Brauerei interessiert. Die Verwaltung 
werde weiter berichten.   
 
 
 
8 Bestellung von neuen beratenden 

Ausschussmitgliedern 
073/2016 

 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss nimmt die Ausschussumbesetzung zur Kenntnis. 
 
Kenntnis genommen  
 
 
 
9 Änderung der Verwaltungsstruktur 071/2016 
 
Herr Philipp spricht Frau Weidner als ehemaliger Leiterin des Kulturbüros seinen 
Dank aus. Sie habe unter anderem für die Vertiefung des Themas Kultur seit dem 
Jahre 2000 beigetragen. 
 
Er lobt die Arbeit der Musikschule, die gerade im Moment wesentlich zur Integration 
von Flüchtlingen beitrage. 
 
Frau Grollmann stimmt zu, dass die Musikschule etwas ganz Besonderes sei und 
Frau Weidner gute Arbeit geleistet habe. Die Kultur sei neu in den Fachbereich 
Schule, Kultur und Sport integriert und werde – zwar in einer anderen Ausrichtung – 
aber dennoch zielorientiert und bereichernd weiter verfolgt. 
 
Beschluss: 
  
Gemäß § 73 Abs. 1 GO beschließt der Rat, den Geschäftsbereich des 1. 
Beigeordneten ab dem 01.05.2016 neu festzulegen. Der  Fachbereich “Schule, 
Kultur und Sport“ wird dem Geschäftsbereich der Bürgermeisterin unterstellt.  
 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig: x 
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10 Bebauungsplan Nr. 99 "Sportpark Linderhausen" 
- Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses - 

061/2016 

 
Herr Philipp bezieht sich auf die Vorkommnisse in der letzten Sitzung des 
Ausschusses für Umwelt und Stadtentwicklung (AUS). 
 
Er halte es für sinnvoll, wenn weiter versucht werde, einen Kunstrasenplatz zu 
verwirklichen. Betroffen seien zwei ballspielende Vereine, von denen bereits einige 
Mitglieder resigniert haben. 
 
Frau Grollmann weist darauf hin, dass es bei der Beschlussfassung um einen reinen 
formalen Akt gehe und die Bestrebungen um einen Kunstrasenplatz damit nicht 
aufgegeben seien. 
 
Auf Nachfrage des Herrn Flüshöh antwortet Herr Schweinsberg, dass es 
grundsätzlich denkbar sei, auf der städtischen Fläche in Linderhausen einen 
Kunstrasenplatz zu entwickeln. 
 
 
Beschluss: 
 

Der vom Rat der Stadt Schwelm in seiner Sitzung am 23.04.2015 gemäß § 2 Abs.1 
BauGB gefasste Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 99 „Sportpark 
Linderhausen“ wird aufgehoben. 
 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig:  

 dafür 24 

 dagegen: 11 

 Enthaltungen:  

 
 
 
11 Elektronische Fassung Haushalt 2016 - ergänzende 

Unterlagen - 
070/2016 

 
Kenntnis genommen  

 
 
 
12 Bewilligung von außerplanmäßigen Aufwendungen / 

Auszahlungen für 2016 im Produkt 01.01.12. - 
Zentrales Grundstücksmanagement 

077/2016 

 
Herr Schweinsberg verweist auf seine im Hauptausschuss vorgetragene Zusage, im 
Liegenschaftsausschuss im September eine Vorlage mit der Auflistung aller 
Aufwendungen vorzulegen.  
 
Beschluss: 
 
Zur korrekten Verbuchung der im Zusammenhang mit der energetischen Versorgung 
(Strom, Gas, Wasser) der Dreifeldsporthalle in 2016 an den Investor geleisteten 
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Erstattungszahlungen werden für das Haushaltsjahr 2016 bei der Haushaltsstelle 
01.01.12.523700 – "Erstattungen für Aufwendungen von Dritten aus laufender 
Verwaltungstätigkeit" außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen in Höhe von 
39.448,60 EUR bewilligt. 
Die Deckung ist in voller Höhe durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen in 2016 bei 
der Haushaltsstelle 01.01.13.459110 – "Rückerstattungen Energie und Wasser" 
sichergestellt. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig:  

 dafür 33 

 dagegen: 2 

 Enthaltungen:  

 
 
 
13 Anpassung der Fraktionszuwendungen an die 

aktuelle Erlasslage 
091/2016 

 
Herr Feldmann erklärt, dass die Fraktion DIE LINKE. noch Beratungsbedarf habe 
und beantragt Vertagung in die nächste Sitzung. 
 
Frau Grollmann bittet um Abstimmung über den Vertagungsantrag. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig:  

 dafür 2 

 dagegen: 19 

 Enthaltungen: 14 

 
Nach ablehnender Beschlussfassung über den Vertagungsantrag schließen sich 
Redebeiträge einzelner Ratsmitglieder und eine kontroverse Diskussion der 
Angelegenheit an.  
 
Beschluss: 
  
Der Rat der Stadt Schwelm legt die Fraktionszuwendungen unter Anwendung des 
Erlasse vom 05. November 2015 des Ministeriums für Inneres und Kommunales NW 
gem. der Anlage 1 fest. 
 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig:  

 dafür 21 

 dagegen: 13 

 Enthaltungen: 1 

 
 
 
14 Bekanntgabe von Haushaltsüberschreitungen 064/2016 
 
Frau Mollenkott und Herr Schweinsberg beantworten zunächst Nachfragen der 
Herren Feldmann, Philipp und Weidenfeld.  
 
Kenntnis genommen  
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15 Feststellung des Jahresabschlusses 2014 der Stadt 

Schwelm 
079/2016 

 
Frau Grollmann räumt zunächst Herrn Lenz als Vorsitzendem des 
Rechnungsprüfungsausschusses das Wort ein und übergibt die Sitzungsleitung an 
Frau Sartor. 
 
Herr Lenz berichtet über die Sitzung vom 09.03.2016, in der sich der Ausschuss mit 
dem Jahresabschluss 2014 auseinandergesetzt habe und Fragen weitgehendst  
beantwortet werden konnten. Aufgrund der besorgniserregenden Kennzahlen für 
Schwelm mahne er, jetzt ein Fundament für die zukünftigen Jahre als belastbare 
Ausgangslage zu schaffen. 
 
Nach erfolgter Abstimmung über Vorlage 079/2016 übergibt Frau Sartor die 
Sitzungsleitung wieder an Frau Grollmann. 
 
Beschluss: 
  

1. Der Rat stellt den vom Rechnungsprüfungsausschuss geprüften 
Jahresabschluss 2014 der Stadt Schwelm nebst Anhang und Lagebericht mit 
einer Bilanzsumme in Höhe von 188.548.642,39 € und einem 
Jahresfehlbetrag in Höhe von 8.990.643,75 € gem. § 96 Abs. 1 GO NRW fest. 
 

2. Der Jahresfehlbetrag in Höhe von 8.990.643,75 € wird durch die 
Inanspruchnahme der Allgemeinen Rücklage gedeckt. 
 

3. Der Bürgermeisterin wird für den Jahresabschluss 2014 die Entlastung erteilt, 
wobei diese bezüglich der Bewertung des Infrastrukturvermögens 
eingeschränkt ist.   

 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig: x 

 
NB: Bürgermeisterin 

 
Herr Kirschner war während der Abstimmung nicht anwesend. 

 
 
 
16 Entwurf des Jahresabschlusses 2015 081/2016 
 
Herr Schweinsberg informiert, dass die Inventur des Infrastrukturvermögens zu 
Wertkorrekturen geführt, im Gegenzug aber die haushaltswirtschaftliche Sperre zum 
guten Ergebnis beigetragen habe.  
 
Beschluss: 
 
Der Entwurf des Jahresabschlusses 2015 wird dem Rechnungsprüfungsausschuss 
zur Prüfung zugeleitet. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig: x 
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17 a) 2. Nachtrag zur Gebührensatzung für die 

städtischen Friedhöfe in Schwelm vom 18.03.2013     
(nur Verwaltungsrat) 
b) Beschluss über die Ausübung des 
Weisungsrechtes gemäß § 8 Abs. 3 der TBS-
Unternehmenssatzung (nur Finanzausschuss und 
Rat) 

037/2016 

 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Schwelm macht keinen Gebrauch von seinem Weisungsrecht 
gemäß § 8 Abs. 3 der TBS-Unternehmenssatzung. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig: x 

 
 
 
18 Antrag der Fraktionen SPD und "Die Linke" zur 

Flächenentwicklung auf dem "Zassenhausgelände" 
056/2016 

 
Frau Grollmann leitet ein, dass sie mit Herrn Paas ein längeres Telefongespräch 
geführt habe, der froh sei, dass durch den Antrag Bewegung in die Angelegenheit 
komme. 
 
Von Seiten der Verwaltung würde sie hierzu den Vorschlag unterbreiten, das 
Gelände baurechtliche beurteilen zu lassen und die Fortschreibung des 
Einzelhandelskonzeptes in Auftrag zu geben. 
 
Es schließt sich eine kritische Erörterung des Themas unter Beteiligung nahezu aller 
Fraktionen an. 
 
Sitzungsunterbrechung:   18:54 – 19:21 Uhr 
 
Nach weiterer Diskussion stellt Herr Schwunk den nachstehenden Antrag: 
 

1. Die Verwaltung wird beauftragt in einer Vorlage darzulegen welche  
Entwicklungsmöglichkeiten nach derzeitiger Rechtslage für das 
Zassenhausgelände zulässig sind. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Fortschreibung des 
Einzelhandelskonzeptes vorzubereiten. 

 
Nach diversen weiteren Wortbeiträgen beantragt Herr Gießwein die Beendigung der 
Aussprache. 
 
Frau Grollmann ruft sodann zur Abstimmung über den Antrag des Herrn Schwunk 
auf. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig:  

 dafür 21 

 dagegen: 1 

 Enthaltungen: 12 

NB: Herr Müller 



  Seite: 12/13 

 
Herr Kirschner beantragt zur Vorlage 056/2016 Vertagung in die nächste Sitzung des 
Ausschusses für Umwelt und Stadtentwicklung. 
 
Abstimmung über den Vertagungsantrag: 
 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig:  

 dafür 18 

 dagegen: 10 

 Enthaltungen: 6 

NB: Herr Müller 
 
 
 
19 Fragen / Mitteilungen des Rates an die Verwaltung    
 
An Herrn Feldmann ist herangetragen worden, dass die der Kollegschaft bisher 
anlässlich des Heimatfestes am Heimatfestmontag für den Besuch der Kirmes 
zugestandene Zeitgutschrift von 2 ½ Stunden nicht mehr gewährt werde. Er  
erkundigt sich, ob dies so sei. 
 
Frau Grollmann erwidert, dass alle Kolleginnen und Kollegen traditionsgemäß ihre 
Freizeit bekommen. 
 
 
Herr Flüshöh bittet die Verwaltung, für die nächste Sitzung des AUS oder des 
Liegenschaftsausschusses im Wege einer Vorlage zu berichten, wann die 
Verwaltung welche Räumlichkeiten und warum am Bahnhof angemietet habe. 
 
Herr Schweinsberg informiert, dass hierzu im Sozialausschuss ausgeführt worden 
sei. Herr Flüshöh wird die Informationen innerhalb seiner Fraktion einholen. 
 
 
Frau Garn hat eine Frage zu einem Zeitungsbericht vom 21.04.2016. Aufgrund der  
Schulbushaltestellen am Westfalendamm sei das Schild „Spielstraße“ seinerzeit 
versetzt worden, wodurch 2 bis 3 Parkplätze entfallen seien. Sie erkundigt sich, 
warum dies geschehen sei und ob das Schild nun nicht wieder zurückversetzt 
werden könne, um diese Parkplätze zurückzugewinnen. 
 
Frau Grollmann sagt Beantwortung der Frage über das Protokoll zu. 
 

Antwort der Verwaltung: 
 
Die Verwaltung hat mit Unterstützung der TBS die vergangenen 15 Jahre 
recherchiert. In diesem Zeitraum sind keine Veränderungen in dem 
angesprochenen Bereich vorgenommen worden. Es wäre vielmehr so, dass 
eine Versetzung des Verkehrsschilds „verkehrsberuhigter Bereich“ in östliche 
Richtung (also in Richtung Max-Klein-Straße) dazu führen würde Parkfläche 
zu vernichten. Da die Beschilderung für den Schulbusverkehr keine Gültigkeit 
mehr hat (und im Abbau befindlich), sind hierdurch dauerhaft Parkplätze 
entstanden. 
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Veröffentlichung einer Beschlussfassung aus dem nichtöffentlichen 
Sitzungsteil: 
 

Zu TOP B 4 Grundstücksangelegenheiten 066/2016/1 

 
„Für den Bau einer Kindertagesstätte wird eine unbebaute Teilfläche von ca. 2.600 
m² aus dem städtischen Grundstück Gemarkung Schwelm, Flur 25, Flurstück 837, 
Grothestraße, ausgelobt“. 
 
 
 
 
 
 
 
Unterschriften zu den Seiten 1 bis 13 der Sitzungsniederschrift vom heutigen Tage. 
 
 
 
Unterschrift zur Sitzungsniederschrift, ausgenommen zu TOP A 15:   
   

Schwelm, den 29.04.2016 Schriftführerin 
gez.  
Söhner 

Die Bürgermeisterin 
gez.  
Grollmann 

 
Unterschrift zu TOP A 15 der Sitzungsniederschrift:   
   

Schwelm, den 29.04.2016 Schriftführerin 
gez.  
Söhner 

1. Stv. Bürgermeisterin 
gez.  
Sartor 
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